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Bewerbungsbogen für:
I. Bezeichnung und Funktion des Erklärenden 
	Bewerber 
	
     


	 ☐ *)
	
als Einzelbewerber


	☐ *)
	
als bevollmächtigter Vertreter der Bewerbergemeinschaft 

     

Die Bewerbergemeinschaftserklärung ist als Anlage beigefügt.


	☐ *)
	
als Mitglied einer Bewerbergemeinschaft 

     

Die Bewerbergemeinschaftserklärung ist als Anlage beigefügt.


	☐ *)
	
als benannter Subunternehmer / oder sonstiger Dritter im Sinne von Ziffer VI.3 b) bb) oder cc) der EU-weiten Bekanntmachung des Bewerbers / der Bewerbergemeinschaft

     


	
nachfolgend als sprachliche Vereinfachung immer als „Bewerber“ bezeichnet






Allgemeine Information zum Bewerbungsbogen:
Die Anträge auf Aufnahme in das Qualifizierungssystem sind in Textform über die Vergabeplattform des Auftraggebers einzureichen. Nur die Informationen des Bewerbungsbogens einschließlich dort erwähnter Anlagen werden für die Prüfung der Zulassung der Bewerber zum Qualifizierungssystem, berücksichtigt. Weitere Unterlagen sind nicht erwünscht.  
Eine Verweisung auf frühere Bewerbungen des Bewerbers beim AG um Aufträge ist unzulässig.
Der AG hat für die Teilnahme am vorliegenden Qualifizierungssystem einen Leitfaden erstellt. Der Leitfaden steht auf der Vergabeplattform des AG zur Verfügung. Für die Antragstellung wird auf Ziffer 4 dieses Leitfadens verwiesen. 


Kontaktdaten des Bewerbers
	Bezeichnung 
	
     


	
Straße

	     

	
Ort

	     

	
Land


	     

	
Telefon

	     

	
Telefax

	     

	Hinweise des Auftraggebers:

Der AG wird im Rahmen des Qualifizierungssystems vorrangig über seine Plattform kommunizieren. Für eine Kommunikation über die Plattform des AG ist eine Registrierung erforderlich. Ist ein Unternehmen bereits auf der Plattform registriert, erfolgt die Kommunikation über die dort hinterlegte E-Mail-Adresse.

Möchte ein Unternehmen die Kommunikation über eine andere E-Mail-Adresse durchführen, ist eine zusätzliche Registrierung auf der Plattform des AG mit der anderen E-Mail-Adresse erforderlich.






II. Erklärungen des Bewerbers zur Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 

1. Eigenerklärungen des Bewerbers 

Der Bewerber erklärt:
	☐ *)
	dass der Bewerber in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften (z. B. § 23 AEntG, § 21 MiLoG oder Vorschriften wegen illegaler Beschäftigung von Arbeitskräften), die zu einer Eintragung im Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 EUR belegt worden ist.

	☐ *)
	dass der Bewerber nicht zahlungsunfähig ist, dass über das Vermögen des Bewerbers kein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, dass die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse nicht abgelehnt worden ist, sich der Bewerber nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat, § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB.

	☐ *)
	dass der Bewerber im Rahmen der beruflichen Tätigkeit nicht nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die Integrität des Bewerbers in Frage gestellt wird, § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB; das Verhalten einer rechtskräftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn diese Person als für die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat; dazu gehört auch die Überwachung der Geschäftsführung oder die sonstige Ausübung von Kontrollbefugnissen in leitender Stellung, § 123 Abs. 3 GWB entsprechend.

	☐ *)
	dass kein zwingender Ausschlussgrund nach § 123 GWB vorliegt.

Zwingende Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1 GWB sind rechtskräftige Verurteilungen oder Festsetzungen einer Geldbuße nach § 30 OWiG wegen einer Straftat nach:
· § 129 des Strafgesetzbuches (StGB) (Bildung krimineller Vereinigungen);
· § 129 a StGB (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder 
· § 129 b StGB (kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland);
· § 123 Abs. 1 Nr. 1 GWB;
· § 89 c StGB (Terrorismusfinanzierung oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89 a Abs. 2 Nr. 2 StGB zu begehen);
· § 123 Abs. 1 Nr. 2 GWB;
· § 61 StGB (Geldwäsche – Verschleierung unrechtmäßig erlangter Vermögenswerte);
· § 123 Abs. 1 Nr. 3 GWB;
· § 263 StGB (Betrug, soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden);
· § 123 Abs. 1 Nr. 4 GWB;
· § 264 StGB (Subventionsbetrug, soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden);
· § 123 Abs. 1 Nr. 5 GWB;
· § 299 StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr);
· § 123 Abs. 1 Nr. 6 GWB;
· § 108 e StGB (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern);
· § 123 Abs. 1 Nr. 7 GWB;
· Die in §§ 333 und 334 StGB (Vorteilsgewährung und Bestechung) jeweils auch in Verbindung mit § 335 a StGB (Ausländische und internationale Bedienstete);
· § 123 Abs. 1 Nr. 8 GWB;
· Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr);
· § 123 Abs. 1 Nr. 9 GWB oder
· die in §§ 232 und 233 StGB (Menschenhandel) oder § 233 a StGB (Förderung des Menschenhandels);
· § 123 Abs. 1 Nr. 10 GWB

	
	Ergänzende Angaben des Bewerbers, insbesondere zur Selbstreinigung nach § 125 GWB:

     






2. Benennung der Handelsregisternummer 
	
	Benennung der Handelsregisternummer des Bewerbers oder eine gleichwertige eindeutige Unternehmenskennzeichnung einer zuständigen Verwaltungsbehörde oder eines Gerichts des Herkunftslandes des Bewerbers

	☐ *)
	Gericht / Verwaltungsbehörde: 
	[Bezeichnung]

	
	Nummer:
	[Bezeichnung]

	☐ *)
	Ist aus folgenden Gründen nicht erforderlich:

[Beschreibung]




III. Erklärungen des Bewerbers zur wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 

1. Erklärung zum Umsatz des Bewerbers für vergleichbare Leistungen 
	Eigenerklärung zum Umsatz des Bewerbers (EUR, netto), der auf Leistungen entfällt, die mit den vorliegend ausgeschriebenen Leistungen vergleichbar sind, aufgeteilt für die letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre; als vergleichbar angesehen werden Planungs- und Bauleistungen des Bewerbers als Kumulativleistungsträger (Generalunternehmer/ Generalübernehmer) für Mieterausbauprojekte (Hochbau und TGA).


	
	Abgeschlossenes Geschäftsjahr
	Summe (Euro, netto)

	1.1
	     
	     

	1.2
	     
	     

	1.3
	     
	     

	Weitere Anmerkungen des Bewerbers: 
     






2. Erklärung zum Gesamtumsatz des Bewerbers 

	Eigenerklärung zum Gesamtumsatz des Bewerbers (EUR, netto), aufgeteilt für die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre:

Mindestanforderung:

Der Bewerber muss in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren im Durchschnitt einen Netto-Jahresumsatz in Höhe von 5 Mio. € erzielt haben. 

Für die Einhaltung der vorgenannten Mindestanforderung werden bei allen Kooperationsformen (Bewerbergemeinschaft oder Eignungsleihe) die Angaben der benannten Unternehmen addiert.


	
	Abgeschlossenes Geschäftsjahr
	Summe (Euro, netto)

	2.1
	     
	     

	2.2
	     
	     

	2.3
	     
	     

	Weitere Anmerkungen des Bewerbers: 
     






IV. Erklärungen des Bewerbers zur technischen Leistungsfähigkeit 

1. Benennung der Anzahl der Arbeitskräfte 
	Benennung der Anzahl der in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beim Bewerber beschäftigten Arbeitskräfte (für jedes Geschäftsjahr getrennt), gegliedert nach Berufsgruppen sowie nach Anzahl gemäß nachfolgender Übersicht:




	2.1
	Abgeschlossenes Geschäftsjahr:
	     
	     
	     

	
	Berufsgruppe
	Anzahl:
	Anzahl:
	Anzahl:

	
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     

	
	Gesamtzahl der beim Bewerber beschäftigten Arbeitskräfte:
	     
	     
	     



2. Darstellung der Geschäftsbereiche des Unternehmens 
	Darstellung der Geschäftsbereiche des Unternehmens des Bewerbers, insbesondere für die Zuständigkeiten, in die die hier ausgeschriebenen Leistungen fallen, z. B. durch Vorlage eines Organigramms (Gliederungsplans) des Unternehmens

Hinweis: Vorliegend wird kein auftragsbezogenes Projektorganigramm gefordert, sondern eine unternehmensbezogene Darstellung, z.B. ein Unternehmensorganigramm.


	
☐ *)
	
Liegt als Anlage 3 bei




3. Angaben zu Referenzprojekten 
	Angaben zu realisierten oder in der Realisierung weit fortgeschrittenen Referenzprojekten des Bewerbers aus den vor der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung vergangenen 60 Monaten, bei denen in Art und Umfang mit der vorliegend ausgeschriebenen Leistung (vgl. Vergabeunterlagen) vergleichbare Leistungen durchgeführt wurden. Erwartet werden folgende Angaben für jedes Referenzprojekt (eine Benennung eines Ansprechpartners beim Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse bleibt vorbehalten):

Mindestanforderungen an Referenzen:
Mindestens eine Referenz muss kumulativ die nachfolgenden Anforderungen erfüllen:

· Auftragsgegenstand war die Realisierung von mehr als 5 Mieterausbaueinheiten in einem Referenzprojekt. Alternativ ist die Realisierung einer einzigen zusammenhängenden Mieterausbaueinheit mit der Mindestgröße von 3.000 m² nachzuweisen.
· Die realisierten Mieterausbaueinheiten im Referenzprojekt haben ein Investitionsvolumen (Summe der Kostengruppen 300 und 400 nach DIN 276 Teil 1) von mindestens € 1,0 Mio. (netto)
· Die realisierten Mieterausbaueinheiten im Referenzprojekt enthalten die Nutzungsarten Büro/ Verwaltung oder Retail
· Der Bewerber wurde als Kumulativleistungsträger (Generalunternehmer/ Generalübernehmer) für Mieterausbau (Hochbau und TGA) beauftragt.
· Der Bewerber wurde mindestens mit der HOAI Leistungsphase 5 in der Objektplanung und der Technischen Ausrüstung für den Mieterausbau beauftragt
· Das Referenzprojekt ist mind. der Honorarzone III nach Anlage 10.2 zur HOAI zugeordnet 



	
	Gemäß nachfolgender Übersicht:



	3.1
	Referenz 1:
	[Bezeichnung]

	3.1.1
	Name des AG:
	[Name]

	3.1.2
	Adresse des AG:
	[Adresse]

	3.1.3
	Standort der Referenz:
	[Standort]

	3.1.4
	Kurzbeschreibung der Art der erbrachten Leistungen:

	
	Einordnung des Referenzprojekts
	☐ Neubau
☐ Umbau
☐ Erweiterung
☐ Sanierung/Modernisierung 

	
	Nutzungsarten 
(Stellvertretend für nebenstehende Nutzungsarten wird im weiteren Verlauf des Bewerbungsbogens der Begriff „Mieterausbau“ verwendet)
	
☐ Büro/Verwaltung
☐ Gastronomie
☐ Retail
☐ Sonstiges
[Beschreibung]



	
	Kostengruppen/Leistungen des Mieterausbaus

	☐ KG 300
☐ Trockenbauarbeiten
☐ Systemtrennwände
☐ Mobile Trennwände
☐ Putzarbeiten
☐ Estricharbeiten
☐ Hohlraum-/Doppelbodenarbeiten
☐ Metallbau- und Schlosserarbeiten
☐ Tischler-/Schreinerarbeiten
☐ Fliesenarbeiten
☐ Natur-/Betonwerksteinarbeiten
☐ Bodenbelagsarbeiten
☐ Parkettarbeiten
☐ Maler- und Lackierarbeiten
☐ Beschichtungen
☐ Tapezierarbeiten
☐ Einbauten (sofern nicht KG 600 zuzuordnen)
☐ Sonstige Arbeiten wie:
[Beschreibung]

☐ KG 400 
☐ Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen
☐ Wärmeversorgungsanlagen
☐ Raumlufttechnische Anlagen
☐ Elektrische Anlagen
☐ Kommunikations-, sicherheits- und  
      informationstechnische Anlagen
☐ Förderanlagen
☐ Küchentechnische Anlagen
☐ Feuerlöschanlagen
☐ Gebäude- und Anlagenautomation

☐ KG 600
☐ Möblierung
☐ Einbauten
☐ Textilien
☐ Sonderbeleuchtungen
☐ Medientechnik

☐ Sonstige
[Beschreibung]


	
	Vom Bewerber bearbeitete Planungsbereiche des Mieterausbaus

	
☐ Objektplanung Gebäude
☐ Objektplanung Innenräume
☐ Tragwerksplanung
☐ Technische Ausrüstung
☐ Planung Küchentechnik
☐ Schallschutz 
☐ Raumakustik
☐ Brandschutz
☐ Lichttechnikplanung
☐ Medientechnikplanung


	
	Benennung der Honorarzone nach Anlage 10.2 zur HOAI für das Referenzprojekt
	Honorarzone: [Beschreibung]


	3.1.5
	Kurzbeschreibung des Umfangs der erbrachten Leistungen für den Mieterausbau

	
	Angaben zur Anzahl und Gesamtfläche der Mieterausbaueinheiten 
	      Stck
      qm

	
	Auftragssumme aller Mieterausbaueinheiten (Euro, netto):
	[xxx.xxx,xx] €

	
	Benennung der vom Bewerber bearbeiteten HOAI-Leistungsphasen:
	LP 1 ☐              LP 2 ☐              LP 3 ☐

LP 4 ☐              LP 5 ☐              LP 6 ☐

LP 7 ☐              LP 8 ☐              LP 9 ☐

	
	Benennung der Baukosten KG 300 nach DIN 276 aller Mieterausbaueinheiten, ca.-Angaben:
	[xxx.xxx,xx] Euro (netto)

	
	Benennung der Baukosten KG 400 nach DIN 276 aller Mieterausbaueinheiten, ca.-Angaben:
	[xxx.xxx,xx] Euro (netto)

	3.1.6
	Zeitraum der Leistungserbringung für den Mieterausbau des Referenzobjekts

	
	Zeitraum der Leistungserbringung für den Mieterausbau:
	von [tt.mm.jjjj] bis [tt.mm.jjjj]

	
	Datum der Fertigstellung der letzten Mieterausbaueinheit:
	[tt.mm.jjjj]

	
	Datum der Fertigstellung des Referenzprojekts
	[tt.mm.jjjj]




	3.1.7
	Angaben zu Eigenleistung bzw. Kooperation:

	
	Vollständige Eigenleistung:
	☐ ja                 ☐ nein

	
	mit Nachunternehmern:
	☐ ja                 ☐ nein

	
	in Kooperation 
mit anderen Unternehmen:
	☐ ja                 ☐ nein

	
	Falls keine vollständige Eigenleistung, welche Leistungen wurden als Eigenleistung erbracht:
	[Beschreibung]

	
	Eigenleistungsanteil in Prozent:
	[xx,xx] %

	
	Sonstige Angaben:
	[Beschreibung]
[Beschreibung]
[Beschreibung]



	3.2
	Referenz 2:
	[Bezeichnung]

	3.2.1
	Name des AG:
	[Name]

	3.2.2
	Adresse des AG:
	[Adresse]

	3.2.3
	Standort der Referenz:
	[Standort]

	3.2.4
	Kurzbeschreibung der Art der erbrachten Leistungen:

	
	Einordnung des Referenzprojekts
	☐ Neubau
☐ Umbau
☐ Erweiterung
☐ Sanierung/Modernisierung 

	
	Nutzungsarten 
(Stellvertretend für nebenstehende Nutzungsarten wird im weiteren Verlauf des Bewerbungsbogens der Begriff „Mieterausbau“ verwendet)
	
☐ Büro/Verwaltung
☐ Gastronomie
☐ Retail
☐ Sonstiges
[Beschreibung]



	
	Kostengruppen/Leistungen des Mieterausbaus

	☐ KG 300
☐ Trockenbauarbeiten
☐ Systemtrennwände
☐ Mobile Trennwände
☐ Putzarbeiten
☐ Estricharbeiten
☐ Hohlraum-/Doppelbodenarbeiten
☐ Metallbau- und Schlosserarbeiten
☐ Tischler-/Schreinerarbeiten
☐ Fliesenarbeiten
☐ Natur-/Betonwerksteinarbeiten
☐ Bodenbelagsarbeiten
☐ Parkettarbeiten
☐ Maler- und Lackierarbeiten
☐ Beschichtungen
☐ Tapezierarbeiten
☐ Einbauten (sofern nicht KG 600 zuzuordnen)
☐ Sonstige Arbeiten wie:
[Beschreibung]

☐ KG 400 
☐ Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen
☐ Wärmeversorgungsanlagen
☐ Raumlufttechnische Anlagen
☐ Elektrische Anlagen
☐ Kommunikations-, sicherheits- und  
      informationstechnische Anlagen
☐ Förderanlagen
☐ Küchentechnische Anlagen
☐ Feuerlöschanlagen
☐ Gebäude- und Anlagenautomation

☐ KG 600
☐ Möblierung
☐ Einbauten
☐ Textilien
☐ Sonderbeleuchtungen
☐ Medientechnik

☐ Sonstige
[Beschreibung]


	
	Vom Bewerber bearbeitete Planungsbereiche des Mieterausbaus

	
☐ Objektplanung Gebäude
☐ Objektplanung Innenräume
☐ Tragwerksplanung
☐ Technische Ausrüstung
☐ Planung Küchentechnik
☐ Schallschutz 
☐ Raumakustik
☐ Brandschutz
☐ Lichttechnikplanung
☐ Medientechnikplanung


	
	Benennung der Honorarzone nach Anlage 10.2 zur HOAI für das Referenzprojekt
	Honorarzone: [Beschreibung]


	3.2.5
	Kurzbeschreibung des Umfangs der erbrachten Leistungen für den Mieterausbau

	
	Angaben zur Anzahl und Gesamtfläche der Mieterausbaueinheiten 
	      Stck
      qm

	
	Auftragssumme aller Mieterausbaueinheiten (Euro, netto):
	[xxx.xxx,xx] €

	
	Benennung der vom Bewerber bearbeiteten HOAI-Leistungsphasen:
	LP 1 ☐              LP 2 ☐              LP 3 ☐

LP 4 ☐              LP 5 ☐              LP 6 ☐

LP 7 ☐              LP 8 ☐              LP 9 ☐

	
	Benennung der Baukosten KG 300 nach DIN 276 aller Mieterausbaueinheiten, ca.-Angaben:
	[xxx.xxx,xx] Euro (netto)

	
	Benennung der Baukosten KG 400 nach DIN 276 aller Mieterausbaueinheiten, ca.-Angaben:
	[xxx.xxx,xx] Euro (netto)

	3.2.6
	Zeitraum der Leistungserbringung für den Mieterausbau des Referenzobjekts

	
	Zeitraum der Leistungserbringung für den Mieterausbau:
	von [tt.mm.jjjj] bis [tt.mm.jjjj]

	
	Datum der Fertigstellung der letzten Mieterausbaueinheit:
	[tt.mm.jjjj]

	
	Datum der Fertigstellung des Referenzprojekts
	[tt.mm.jjjj]




	3.2.7
	Angaben zu Eigenleistung bzw. Kooperation:

	
	Vollständige Eigenleistung:
	☐ ja                 ☐ nein

	
	mit Nachunternehmern:
	☐ ja                 ☐ nein

	
	in Kooperation 
mit anderen Unternehmen:
	☐ ja                 ☐ nein

	
	Falls keine vollständige Eigenleistung, welche Leistungen wurden als Eigenleistung erbracht:
	[Beschreibung]

	
	Eigenleistungsanteil in Prozent:
	[xx,xx] %

	
	Sonstige Angaben:
	[Beschreibung]
[Beschreibung]
[Beschreibung]



	3.3
	Referenz 3:
	[Bezeichnung]

	3.3.1
	Name des AG:
	[Name]

	3.3.2
	Adresse des AG:
	[Adresse]

	3.3.3
	Standort der Referenz:
	[Standort]

	3.3.4
	Kurzbeschreibung der Art der erbrachten Leistungen:

	
	Einordnung des Referenzprojekts
	☐ Neubau
☐ Umbau
☐ Erweiterung
☐ Sanierung/Modernisierung 

	
	Nutzungsarten 
(Stellvertretend für nebenstehende Nutzungsarten wird im weiteren Verlauf des Bewerbungsbogens der Begriff „Mieterausbau“ verwendet)
	
☐ Büro/Verwaltung
☐ Gastronomie
☐ Retail
☐ Sonstiges
[Beschreibung]



	
	Kostengruppen/Leistungen des Mieterausbaus

	☐ KG 300
☐ Trockenbauarbeiten
☐ Systemtrennwände
☐ Mobile Trennwände
☐ Putzarbeiten
☐ Estricharbeiten
☐ Hohlraum-/Doppelbodenarbeiten
☐ Metallbau- und Schlosserarbeiten
☐ Tischler-/Schreinerarbeiten
☐ Fliesenarbeiten
☐ Natur-/Betonwerksteinarbeiten
☐ Bodenbelagsarbeiten
☐ Parkettarbeiten
☐ Maler- und Lackierarbeiten
☐ Beschichtungen
☐ Tapezierarbeiten
☐ Einbauten (sofern nicht KG 600 zuzuordnen)
☐ Sonstige Arbeiten wie:
[Beschreibung]

☐ KG 400 
☐ Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen
☐ Wärmeversorgungsanlagen
☐ Raumlufttechnische Anlagen
☐ Elektrische Anlagen
☐ Kommunikations-, sicherheits- und  
      informationstechnische Anlagen
☐ Förderanlagen
☐ Küchentechnische Anlagen
☐ Feuerlöschanlagen
☐ Gebäude- und Anlagenautomation

☐ KG 600
☐ Möblierung
☐ Einbauten
☐ Textilien
☐ Sonderbeleuchtungen
☐ Medientechnik

☐ Sonstige
[Beschreibung]


	
	Vom Bewerber bearbeitete Planungsbereiche des Mieterausbaus

	
☐ Objektplanung Gebäude
☐ Objektplanung Innenräume
☐ Tragwerksplanung
☐ Technische Ausrüstung
☐ Planung Küchentechnik
☐ Schallschutz 
☐ Raumakustik
☐ Brandschutz
☐ Lichttechnikplanung
☐ Medientechnikplanung


	
	Benennung der Honorarzone nach Anlage 10.2 zur HOAI für das Referenzprojekt
	Honorarzone: [Beschreibung]


	3.3.5
	Kurzbeschreibung des Umfangs der erbrachten Leistungen für den Mieterausbau

	
	Angaben zur Anzahl und Gesamtfläche der Mieterausbaueinheiten 
	      Stck
      qm

	
	Auftragssumme aller Mieterausbaueinheiten (Euro, netto):
	[xxx.xxx,xx] €

	
	Benennung der vom Bewerber bearbeiteten HOAI-Leistungsphasen:
	LP 1 ☐              LP 2 ☐              LP 3 ☐

LP 4 ☐              LP 5 ☐              LP 6 ☐

LP 7 ☐              LP 8 ☐              LP 9 ☐

	
	Benennung der Baukosten KG 300 nach DIN 276 aller Mieterausbaueinheiten, ca.-Angaben:
	[xxx.xxx,xx] Euro (netto)

	
	Benennung der Baukosten KG 400 nach DIN 276 aller Mieterausbaueinheiten, ca.-Angaben:
	[xxx.xxx,xx] Euro (netto)

	3.3.6
	Zeitraum der Leistungserbringung für den Mieterausbau des Referenzobjekts

	
	Zeitraum der Leistungserbringung für den Mieterausbau:
	von [tt.mm.jjjj] bis [tt.mm.jjjj]

	
	Datum der Fertigstellung der letzten Mieterausbaueinheit:
	[tt.mm.jjjj]

	
	Datum der Fertigstellung des Referenzprojekts
	[tt.mm.jjjj]




	3.3.7
	Angaben zu Eigenleistung bzw. Kooperation:

	
	Vollständige Eigenleistung:
	☐ ja                 ☐ nein

	
	mit Nachunternehmern:
	☐ ja                 ☐ nein

	
	in Kooperation 
mit anderen Unternehmen:
	☐ ja                 ☐ nein

	
	Falls keine vollständige Eigenleistung, welche Leistungen wurden als Eigenleistung erbracht:
	[Beschreibung]

	
	Eigenleistungsanteil in Prozent:
	[xx,xx] %

	
	Sonstige Angaben:
	[Beschreibung]
[Beschreibung]
[Beschreibung]





V. Abschlusserklärung
Der Bewerber (siehe zur Verwendung des Begriffs die Erläuterung in Ziffer I.) bestätigt mit der nachfolgenden Namensnennung die Richtigkeit der voranstehend (ggf. gemäß der durch Ankreuzen benannten Anlagen) gemachten Angaben.
	
Ort:      


Datum:      




	
Namensnennung des Erklärenden:

     

Bezeichnung des Unternehmens, für das die Erklärung abgegeben wird:

     




 *)= Zutreffendes ist vom Bewerber angekreuzt
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